
ERSTZERTIFIZIERUNG VON SCHULEN
im Schuljahr 2026/2027

AUFRUF ZUR TEILNAHME
für Schulen der Landkreise Mansfeld-Südharz, 
Jerichower Land, Stendal und Salzlandkreis 

Das Projekt wird umgesetzt 
im Auftrag von

Eine Initiative der Wirtschafts- 
und Sozialpartner des Landes 

Sachsen-Anhalt 

Stendal

Jerichower
Land

Salzlandkreis

Mansfeld-Südharz



Sehr geehrte Schulleiterinnen und Schulleiter, sehr 
geehrte Lehrkräfte,

der Übergang von der Schule in die Berufswelt 
gehört zu den wichtigsten Weichenstellungen im 
Leben junger Menschen. Die Wahl des Berufes 
ist eine prägende Entscheidung. Sie eröffnet die 
Möglichkeit, die persönliche Zukunft selbstbestimmt 
zu gestalten. 

Berufliche Orientierung ist ein langfristiger, indi-
vidueller Prozess, der im engen Zusammenwirken 
verschiedenster Akteurinnen und Akteure erfolg-
reich gelingen kann. Schule kommt bei dessen 
Umsetzung eine zentrale Rolle zu: Gemeinsam mit 
Eltern und Partnern aus Wirtschaft, Hochschulen, der 
Berufsberatung und weiteren Bereichen begleitet 
sie Schülerinnen und Schüler dabei, ihre Interessen, 
Kompetenzen und Stärken zu erkennen, realistische 
Perspektiven für Ausbildung und Beruf zu entwickeln 
und fundierte Entscheidungen für ihren weiteren 
Lebensweg zu treffen.

Wie wirkungsvoll dies gelingen kann, zeigen seit 
vielen Jahren auch die Berufswahl-SIEGEL-Schulen 
in Sachsen-Anhalt. Die Schulleiterin der Erich-Käst-
ner-Schule Bitterfeld, einer langjährigen SIEGEL-
Schule formulierte es so: „Die Berufswahl ist eine der 
wichtigsten Entscheidungen überhaupt und da ist 
es unsere Hauptaufgabe, unsere Schülerinnen und 
Schüler so gut wie möglich zu unterstützen.“ Für den 
Erfolg bedarf es überzeugender schulischer Konzep-
te, die von der gesamten Schulgemeinschaft getra-
gen und gemeinsam mit außerschulischen Partnern 
vertrauensvoll und verlässlich umgesetzt werden.

Das Berufswahl-SIEGEL Sachsen-Anhalt ist ein seit 20 
Jahren landes- und bundesweit anerkanntes Zerti-
fizierungsverfahren. Es gibt Schulen die Chance, ihre 
Konzepte der Beruflichen Orientierung durch eine 
unabhängige Jury begutachten und prüfen zu lassen.

Als Initiative der Wirtschafts- und Sozialpartner des 
Landes Sachsen-Anhalt steht das SIEGEL für hohe 
Qualitätsstandards in der Beruflichen Orientierung an 
Schulen. Es macht vorbildliche schulische Konzepte 
sichtbar und fördert deren kontinuierliche Weiterent-
wicklung.

Das Zertifizierungsverfahren bietet zugleich eine gute 
Möglichkeit, das Handeln der Schulgemeinschaft zu 
reflektieren, wertvolle Impulse von Expertinnen und 
Experten des Arbeits- und Ausbildungsmarktes zu 
erhalten und sich mit anderen engagierten Schulen 
zu vernetzen.

Dieser gemeinsame Aufruf zur Bewerbung für eine 
Erstzertifizierung im Schuljahr 2026/2027 richtet 
sich an Gymnasien, Sekundarschulen, Gemein-
schaftsschulen, Gesamtschulen und Förderschulen 
im Landkreis Mansfeld-Südharz, Salzlandkreis, 
Landkreis Jerichower Land sowie Landkreis Stendal.

Wir möchten Sie und Ihre Schulen ermutigen und 
motivieren, dabei zu sein! Zeigen Sie, wie erfolgreich 
Ihre Schule den Prozess der Beruflichen Orientierung 
gestaltet! Profitieren Sie von Rückmeldungen 
externer Fachleute. Werden auch Sie Teil des starken 
Netzwerkes von derzeit 74 SIEGEL-Schulen!

Lassen Sie sich gern von dem Filmbeitrag „20 Jahre 
Berufswahl-SIEGEL Sachsen-Anhalt“ unter  https://
www.berufswahlsiegel-sachsen-anhalt.de inspirieren.

Bei einer erfolgreichen Zertifizierung wird Ihrer Schule 
am Ende des Schuljahres das Zertifikat „Berufswahl-
SIEGEL - Schule mit vorbildlicher Berufsorientierung 
Sachsen-Anhalt“ verliehen.

Wir wünschen Ihnen viel Erfolg und danken Ihnen für 
Ihren kollegialen und persönlichen Einsatz.

Petra Grimm-Benne           Jan Riedel
Minister für Bildung  
des Landes  
Sachsen-Anhalt 

Ministerin für Arbeit,  
Soziales, Gesundheit  
und Gleichstellung  
des Landes Sachsen-
Anhalt

In der ersten Stufe des Verfahrens bewerben 
sich die Schulen schriftlich unter Verwendung 
vorgegebener Bewerbungsformulare. Die Unter-
lagen bieten den Schulen die Möglichkeit einer 
Bestandsaufnahme der eigenen Aktivitäten zur 
Beruflichen Orientierung (BO). So wird eine 
interne Transparenz über bestehende Angebote 
geschaffen. Die Bewerbungsunterlagen sind so 
gefasst, dass jede Schule Anregungen zu einer 
systematischen BO finden kann. Das strukturierte 
Bewerbungsverfahren ermöglicht der Jury die 
Vergleichbarkeit zwischen den Schulen.

Die eingereichten Unterlagen der Schulen 
werden durch eine externe Jury nach definierten 
und veröffentlichten Kriterien bewertet. Schu-
len, die in sich schlüssige und nachvollziehbare 
Unterlagen eingereicht haben, werden für die 
zweite Stufe des Verfahrens – die Vor-Ort-Au-
dits – ausgewählt. 

Die Jury setzt sich aus Fachleuten zusammen, 
die aus unterschiedlichen Bereichen des öffentli-
chen Lebens und der Wirtschaft kommen. 

Verschiedene Unternehmen, die Industrie- und 
Handelskammern, die Handwerkskammern, Ver-
bände und Gewerkschaften, die Agenturen für 
Arbeit, das Ministerium für Arbeit, Soziales, Ge-
sundheit und Gleichstellung, das Ministerium für 
Bildung, das Landesschulamt, das Landesinstitut 
für Schulqualität und Lehrerbildung, der Landes-
elternrat sowie der Landesschülerrat engagieren 
sich in der Jury.

In den Audits an den Schulen werden in Ge-
sprächen mit Schülerinnen und Schülern sowie 
Lehrkräften die Angaben aus den Bewerbungs-
unterlagen überprüft. 

Schulen, welche die Zertifizierung erfolgreich 
durchlaufen haben, erhalten am Ende des Schul-
jahres das Zertifikat Berufswahl-SIEGEL. 

Alle teilnehmenden Schulen erhalten durch die 
Jury ein qualifiziertes Feedback.

Das Berufswahl-SIEGEL ist ein Zertifikat für Schulen, die ihre Schülerinnen und Schüler in vorbildlicher Weise 
auf die Berufswahl und die Arbeitswelt vorbereiten. Es wird in allen Bundesländern verliehen. Die SIEGEL-
Akteure in Sachsen-Anhalt engagieren sich seit 20 Jahren im bundesweiten Netzwerk Berufswahl-SIEGEL. 
Dieses Netzwerk erarbeitet mit wissenschaftlicher Begleitung gemeinsame Leitlinien und Standards und 
fördert den Erfahrungsaustausch zwischen den Regionen. Die Koordination des Bundesnetzwerkes liegt in 
den Händen von SCHULEWIRTSCHAFT Deutschland.

In Sachsen-Anhalt wird das Berufswahl-SIEGEL als Initiative der Wirtschafts- und Sozialpartner des Landes 
durch die Ausbildungsverbund Olefinpartner gGmbH Schkopau (AVO) umgesetzt.

Die Zertifizierung erfolgt in mehreren Schritten:

AUFRUF DAS KONZEPT Berufswahl-SIEGEL 
Sachsen-Anhalt

Mit Hilfe der Ausschreibungsunterlagen können sich die Schulen in der genannten Region um das Berufs-
wahl-SIEGEL bewerben. Voraussetzung ist, dass im Schuljahr 2025/2026 mindestens eine Abgangsklasse die 
Schule beendet hat. Das betrifft insbesondere Schulen in freier Trägerschaft.

Die Spezifika der einzelnen Schulformen werden durch die Jury angemessen berücksichtigt. 

Das Berufswahl-SIEGEL wird nach erfolgreicher Erstzertifizierung zunächst für drei Jahre verliehen. Danach 
muss es verteidigt werden und gilt nach erfolgreicher Rezertifizierung für weitere sechs Jahre. 

zur Zertfizierung von Schulen 
im Schuljahr 2026/2027



Welche Themenbereiche werden bewertet?
1.	Innerschulische Organisation der BO
2.	Begleitung und Förderung der Jugendlichen                 	
	 im Prozess der BO
3.	Kooperation und Netzwerke

Was zeichnet SIEGEL-Schulen aus?
Weitere häufig gestellte Fragen und Infos sowie ein 
Glossar finden Sie unter www.berufswahlsiegel-
sachsen-anhalt.de

Die Ausschreibungsunterlagen und Bewerbungs-
formulare stehen als Download ab dem 27. August 
2026 auf der Webseite www.berufswahlsiegel-
sachsen-anhalt.de bereit. 

Alle Informationen

Wie ist der zeitliche Verlauf?
Ausschreibungsstart: 27. August 2026 
Antragsworkshop: 14. Oktober 2026 in Magdeburg 
Einreichen der Bewerbungsunterlagen bis:
27. November 2026  
Audits an den Schulen:  
Februar bis April 2027  
Verleihung der Berufswahl-SIEGEL:  
Juni 2027

Kontakt und Information für inhaltliche und 
organisatorische Fragen:

Annette Eschner  
Projektleiterin Berufswahl-SIEGEL Sachsen-Anhalt

Ausbildungsverbund Olefinpartner gGmbH 
Value Park, Gebäude G4, Training Center 
06258 Schkopau

Telefon: 03461 49 2553

Telefax: 03461 49 2543

Mobil: 0163 4176813

E-Mail: annetteeschner@avoinfo.de

KONTAKT UND INFORMATIONEN für 
inhaltliche und organisatorische Fragen

www.berufswahlsiegel-sachsen-anhalt.de

Wie erhalten Sie die Ausschreibungsunterlagen?

 
Wohin senden Sie Ihre Bewerbung?
Die Bewerbungsunterlagen werden 
elektronisch eingereicht an die E-Mail-Adresse: 
annetteeschner@avoinfo.de. 
Sie erhalten nach Eingang Ihrer Bewerbung eine 
Eingangsbestätigung. 


